
Bezngspreis
Halle vierteljährlich 2,50 bei
imaliger Zuſtellung 2,75 durch
Peſt 83,25 ansſchl Zuſtellungs

gebühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

Für unverlangt eingehende Manuſkripte

wird keine Gewähr übernommen
Nachdruck nur mit

SaaleZtg geſtattet
Fernſprecher der Leitung Nr 2535 der

e Nr 2532 Geſchäſteſtelle r 126
debengeſchäftsſtelle Markt 24 Nr 2266

Halle a d

Abend Ausgabe

Saale Zeihun
Nennunddreißigfter Jahrgang

S 0onSaale Di r e3 Oktober

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoucen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

lonſt zweimal täglich

Schriftleit nd Geſchäftsſtelle Halle y Becn en ir
Nedengeſchäftsſtelle Markt 24

Zwiſchen Bebel und Kirdorf
beiden Gegenſätze auf wirtſchafts und ſozialvolechchen Gebiete können nicht treffender bezeichnet werden

als durch die Gegenüberſtellung Bebels und Kirdorfs
wei feindliche Gewalten von rieſenhaften Dimenſionen

kehen die in dieſen beiden Namen verkörperten EntwicklungsDeiengen drohend vor dem Gegenwartsſtaate um ihn
die eine nach dieſer die andere nach jener Richtung zu
drängen beide in dem Beſtreben diktatoriſche Gewalt über
den zur Unterwerfung gebrachten Staat auszuüben Was
ſich unter dem Namen Bebel zuſammenfaſſen läßt bezweckt
die politiſche Auslieferung des Volksganzen an die arbeitende
Klaſſe Was man mit Kirdorf bezeichnen kann zielt auf
die wirtſchaftliche Unterwerfung der Maſſe unter den
Monopolwillen von Syndikaten Beide Kräfte ſind noch
nicht ſo erſtarkt daß ſie ſich bereits des Staates bemächtigen
könnten Das Proletariat beherrſcht nicht das Parlament
und das Syndikat hat ſeine wirtſchaftliche Herrſchaft nicht
ſo ſtark fundiert daß ein Widerſtand gegen ſeine Maß
nahmen erfolglos wäre Zwiſchen beide Gewalten ein
geengt befindet ſich das deutſche Volk bisher in Unklarheit
uüber ſeinen eigenen Zuſtand bald mehr nach dieſer bald
e nach jener Richtung neigend Aber letzthin beginnt
dieſe Unklarheit zu ſchwinden Die Tage von Jena und
Mannheim haben die Tendenzen ſo ſehr geklärt daß man
ſich über ihre Bedeutung wohl nirgends mehr täuſchen kann
Zwiſchen Bebel und Kirdorf hindurch muß der Weg gefunden
werden zu neuen geſunden Bahnen

Jn Mannheim wurden eine Reihe von Vorſchlägen
erörtert um die verderblichen Wirkungen der Kartelle einzu
ſchränken Schmollers Jdee den Staat an allen Kartellen
und Aktiengeſellſchaften von über 75 Millionen Mark zu be
teiligen geht von der Vorausſetzung aus daß es auf dieſem
Wege am praktiſchſten möglich ſei einem Mißbrauche der
Jnduſtriepapiere an der Börſe vorzubeugen Er will dem
Einfluß der Börſenſpekulation in dem er die Schwankungen
in der Preispolitik der Syndikate begründet glaubt ent
gegenarbeiten Das iſt jedenfalls nicht zu leugnen daß eine
Beteiligung des Staates an den bezeichneten Syndikaten
dahin führen müßte den Kurswert der betreffenden Papiere
zu ſtabiliſieren und eine Herabminderung eines gewiſſen
börſenmäßigen Einfluſſes auf die Preisgeſtaltung wenn er
beſtehen ſollte zu bewirken Widerſpruch fand indes Pro
feſſor Schmoller darin daß dieſer Einfluß überhaupt ein
bedeutender ſei Kirdorf erklärte vielmehr eine Einfluß
nahme des Handels auf die von ihm repräſentierte Jnduſtrie
ſei gar nicht vorhanden Damit entfiele natürlich die Mög
lichkeit der von Schmoller beabſichtigten Einwirkung Da
im übrigen auf der Mannheimer Tagung meiſtens die
extremen ſozialpolitiſchen Wortführer redeten die ſich mit
einer Verquickung von Privat und Nationalwirtſchaft wie
Schmoller ſie vorſah nicht begnügen mögen ſo kann ſein
Vorſchlag nicht als erledigt gelten Vielmehr iſt er dazu
angetan eine poſitive Behandlung der Kartellſrage vorzu
bereiten wenn er auch nicht die Löſung für das Gebiet
bringen ſollte für welches er in Vorſchlag gebracht war

Eine weſentlich andere Begründung für die bedenklichen
Preisfeſtſetzungen des Syndikats gab Kirdorf ſelbſt Er
erklärte daß die kleinen dem Syndikat angeſchloſſenen nicht
beſonders leiſtungsfähigen Werke es wären welche hohe
Preiſe verlangten Gewähre man dieſen die hohen Preiſe
nicht ſo bleibe eben nichts anderes übrig als die Zechen
ſtillegung Um die letztere zu vermeiden ſei es notwendig
den Forderungen der kleinen Zechen auf Preisheraufſetzung
nachzukommen Man ſieht hier ſpricht der Mann der Praxis
es liegt kein Grund vor ſeine Darſtellung der Motive für
die Preisdereinbarung des Syndikats zu bezweifeln Nur
wird ſie dazu angetan ſein der Sozialdemokratie neuen
Anlaß zu geben eine Verſtaatlichung des Syndikatsbeſitzes
zu verlangen Dem Staat wird es naturgemäß eher möglich
ſein wenig ertragbringende Werke aufzugeben als dem
Syndikat das ſie als dauernde Laſt im Betriebe mitſchleppt
Daß der Sozialdemokrat Bernhard die Verſtaatlichung aus
dieſem Grunde empfahl war eine Selbſtverſtändlichkeit Doch
wird man zurzeit aus zahlreichen Gründen mannigfacher Art
nicht geneigt ſein den gordiſchen Knoten der Syndikatsfrage
durch einen Schnitt mit dem Verſtaatlichungsſchwert zu löſen

Eine weitere Löſung der Frage der Preispolitik wurde
verſucht durch Aufwerfen der Theſe von der Zwangs
preisfeſtſetzung Der Staat ſolle vorſchreiben zu welchen
Preiſen das Syndikat verkaufen müſſe Auch hier ſind
erhebliche Einwände zu machen Der Staat müßte als
Gegenleiſtung einen beſtimmten Abſatz an Syndikats
rodukten garantieren für eine Stabilität der Konſumtion
orgen was er nicht kann wenigſtens nicht in einem ent

ſprechenden Maße Eine noch ausſichtsloſere Forderung
aber iſt der Zuſammenſchluß der Konſumenten um eine
Gegenorganiſation zuſtande zu bringen welche die Preis
frage in Gemeinſchaft mit dem Syndikat regelt Die größte
Konſumentenorganiſation würde abgeſehen davon daß ſie
infolge mangelnden Intereſſes überhaupt nicht zuſtande
kommt in Abhängigkeit von der re des Syndikats
bleiben ſo lange das Syndikat im Inlande konkurrenzlos
daſteht Erſt wenn es möglich ſein ſollte durch eine
Aenderung der Zoll und Exportprämienpolitik die Jnlands
Monopolſtellung des Syndikats zu beſeitigen würde eine
Konſumenten Organiſation Einfluß auf die Preisverein
barung gewinnen Vei der Begründung von Weltſyndikaten
und Welttruſts iſt ſie gänzlich ausgeſchloſſen

ſehen allen dieſen aufgetauchten Vorſchlägen iſt wie man
ht der Schmollerſche derjenige der realpolitiſch am

meiſten in Betracht käme Wenn die Preisfeſtſetzung durch
ſtaatliche Mitwirkung innerhalb Syndikatsbeſchluſſes zuſtande
käme ſo wäre das ein Ausweg der ohne Erſchütterung des
Wirtſchaftslebens gangbar iſt Unter Kenntnis der von dem
Syndikat ſeinen Einzelmitgliedern gegenüber zu beobachtenden
Rückſichten würden alsdann die Preiſe zu normieren ſein
wobei der Staat gleichfalls Gelegenheit hätte ſeine Be
denken zur Geltung zu bringen Daß das ſtaatliche Intereſſe
nicht weiter zu gehen braucht als Einfluß auf die Nor
mierung der Preiſe auszuüben darin würde eine Ein
ſchränkung der Schmollerſchen Jdee liegen aber auch ihre
praktiſche Durchführbarkeit ermöglicht werden

Man hat viel über Bülows mittlere Linie beim Zolltarif
geſpottet und gewiß mit Necht denn ſie lag ſehr weit nach
rechts Man wird auch über Schmollers mittlere Linie
große Bedenken äußern und hat ſie bereits geäußert Aber
das iſt nicht zu leugnen daß ſeine Vorſchläge die erſte
Möglichkeit zu einem gangbaren Wege aufweiſen für den
der an der Unantaſtbarkeit des Privatbeſitzes feſthält aber
zugleich die üblen Wirkungen des Monopols beſeitigen will
Sein Vorſchlag wird erneut zum Nachdenken über die
Kartellfrage anregen und bildet zwar nicht den Pfad aber
den Wegweiſer zu dem Pfad der zwiſchen Bebel und Kirdorf
hindurchführt Und das bedeutet immerhin etwas

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der König von Sachſen hat an Stelle des Grafen von
Könneritz den Oberhofmarſchall Vitzthum v Eckſtädt zum
Präſidenten der Erſten ſächſiſchen Kammer berufen

Der Oberſtallmeiſter Graf Wedel iſt in Genehmigung
ſeines Abſchiedsgeſuches in den Ruheſtand verſetzt worden An
ſeine Stelle iſt der Hofmarſchall weiland der Kaiſerin Friedrich
v Reiſchach zum Oberſtallmeiſter ernannt worden Der bis
herige Oberſtallmeiſter Graf Wedel iſt zum Obertruchſeß
ernannt worden Dem Wirkl Geh Oberfinanzrat General
inſpektor des Kataſters Dr Gauß in Berlin iſt der Charakter
als rn Geh Rat mit dem Prädikat Exzellenz verliehen
worden

Die Entrevue von BadenBaden
Der Figaro der Temps und andere halbamtliche Zeitungen

erörtern die Zuſammenkunft des Fürſten von Bülow mit dem
Miniſter Tittoni mit großem Unbehagen Der Figaro ſtellt
feſt daß Jtalien zweifellos im Dreibunde bleiben werde

Zur Einkommenſtener Novelle
Die Novelle zum Einkommenſteuergeſetz wird einem oft von

nationalliberaler Seite geäußerten Wunſche Rechnung tragen
und 88 38 und folgende die über das Verfahren der Ver
anlagungskommiſſion gegenüber den Steuererklärungen und über
die Rechtsmittel handeln einer Reviſion unterwerfen Jm
übrigen ſind die Grundzüge der Novelle bereits vom Finanz
miniſter Freiherrn v Rheinbaben in dieſem Winter vor dem
preußiſchen Landtag dargelegt worden Eine durchgreifende
Aenderung wird der 8 16 VBeſteuerung der nicht phyſiſchen
Perſonen erfahren Er lantet jetzt

Als ſteuerpflichtiges Einkommen gelten die Ueberſchüſſe
die als Aktienzinſfen oder Dividenden gleichviel unter
welcher Benennung unter die Mitglieder verteilt werden und
zwar 1 unter Hinzurechnung der zur Tilgung der Schulden
oder des Geldkapitals zur Verbeſſerung oder Geſchäftserweite
rung ſowie zur Bildung von Reſervefonds ſoweit ſolche nicht
bei den Verſicherungsgefellſchaften zur Rücklage für die Ver
ſicherungsſummen beſtimmt ſind verwendeten Beträge jedoch
2 nach Abzug von 3 Proz des eingezahlten Aktienkapitals
An Stelle des letzteren tritt bei eingetragenen Genoſſenſchaften
die Summe der eingezahlten Geſchäftsanteile der Mitglieder bei
Bergwerksgeſellſchaften das aus dem Erwerbspreis und den
Koſten der Anlage und Einrichtung bezw Erweiterung des Berg
werks ſich zuſammenſetzende Grundkapital oder ſoweit dieſe
Koſten vor dem 1 April 1892 aufgewendet ſind nach Wahl der
Pflichtigen der zwanzigfache Betrag der im Vurchſchnitt der
letzten vier Jahre vor dem Jnkrafttreten dieſes Geſetzes ver
teilten Ausbeute

Dieſe Beſtimmungen haben zu vielerlei Rechtsſtreitigkeiten und
manchen Unſicherheiten geführt So iſt insbeſondere die Frage
beſtritten ob der von einer Aktiengeſellſchaft oder Kommandit
geſellſchaft auf Aktien durch Ausgabe neuer Aktien zu einem
den Nominalwert überſteigenden Kurs erzielte ſog Agio

n einen Teil des ſteuerpflichtigen Einkommens bildet
as Reichsgericht hat dieſe Frage verneint ebenſo das Kammer

gericht Dagegen hat das Oberverwaltungsgericht in mehrfachen
Urteilen ſich entgegengeſetzt entſchieden indem es davon ausging
z W ohne Rückſicht anf ihren Urſprung ſteuer
pflichtig ſind

Die zu erwartende Novelle glaubt dadurch allen Streitigkeiten
und ſich widerſprechenden Urteilen der Rechtſprechung vorbeugen
zu können da ſie lediglich die von den ſteuerpflichtigen Geſell
ſchaften verteilten Gewinne zur Beſteuerung heranzieht Damit
ſoll die Beſteuerung der zur Tilgung von Schulden zur Ver
beſſerung und zur Bildung von Rücklagen verwandten Beiträge
aufgehoben werden aber als Aequivalent für dieſen Fortfall der
Beſtenerung fällt auch der Abzug von 39 Proz des Grundkapitals weg Jedenfalls bedeutet dieſes Verfahren eine große

Vereinfachung
Zur Einkommenſteuer ſollen künftighin nach den neuen

Novellen auch die Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung
herangezogen werden und zwar nur dann wenn deren
Kraalopltat einen Geſamtbetrag von 100,000 M nicht über
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Miniſterwechſel in Sachſen
Mit Beſtimmtheit tritt das Gerücht auf der ſächſiſche Miniſter

präſident v Metzſch werde nach Schluß der Landtagsſeſſion zu
rücktreten das wußte man längſt Neu iſt aber daß nicht mehr
der ſächſiſche Geſandte in Berlin Graf v Hohenthal ſondern
der Bautzener Kreishauptmann v Schlieben und Finanz
miniſter Dr Rü c als ſein Nachfolger genannt werden An
die Stelle des letzteren ſoll Oberbürgermeiſter Beutler

Dresden treten der auch ſchon bei früheren Kombinationen in
Frage kam Dem Rücktritt des Miniſters v Metzſch liegen ſo
wird fortgeſetzt verſichert politiſche Motive nicht zu Grunde
ſondern lediglich die Rückſicht auf ſein vorgerücktes Alter und
ſeinen Geſundheitszuſtand

Die Kunſt des Regierens
Der frühere Oberpräſident von Schleſien Fürſt v Haßzſeldt

hat Betrachtungen über die Kunſt des Regierens geſchrieben die
beachtens und nachahmenswert ſind So ſchreibt er z

Zum Regieren gehört nicht nur Wiſſen ſondern vielleicht
mehr noch Können Weisheit und Wohlwollen Das erſte
Streben des Verwaltungsbeamten muß darauf gerichtet ſein
das Vertrauen der Bevölkerung zu erlangen indem er dieſer
ſelbſt Vertrauen entgegenbringt Nichts iſt gefährlicher als
mit mißverſtandener Schneidigkeſt zu viel regieren und
reglementieren zu wollen Die Schneidigkeit iſt eine ſchätzens
werte Eigenſchaft für den Soldaten die Schneidigkeit des
Verwaltungsbeamten beeinträchtigt meiſt die Sachlichkeit der
zu faſſenden Entſcheidung Damit ſoll freilich nicht geſagt
ſein daß nicht auch hier Fälle vorkommen können in denen
eine gewiſſe Schneidigkeit angebracht iſt Aber dieſe Fälle
werden ſelten vorkommen Selbſt bei großen Streiks einer
Erſcheinung die die Folge und das Komplement der modernen
Aſſoziationen iſt erſcheint ein ſchneidiges gewaltſames Ein
greifen nur dann angezeigt wenn es ſich um den Schutz der
Perſonen und des Eigentums handelt

Das ſind gute Worte die Beherzigung verdienen

Zur Kleiunſtantenfrage
Jetzt äußert ſich zu der in der letzten Zeit lebhaft erörterten

Frage der Zuſammenlegung der thüringiſchen Klein
ſtaaten auch eine beachtliche Stimme aus dem Kreiſe der
Jenaiſchen Profeſſorenſchaft Man ſchreibt der Weimariſchen
Landesztg Deutſchland Es ſei die Pflicht der nationalen
Preſſe für die Beſeitigung der Duodezſtaaten einzutreten Es
gelte durch Staatsverträge vernünftig abgegrenzte Verwaltungs
bezirke zu ſchaffen Dadurch würde es möglich werden die
Verwaltungskoſten die faſt die ganze Steuerkraft dieſer Länder
verſchlängen ganz bedeutend zu verringern Die vier Miniſterien
der erneſtiniſchen Staaten koſteten jetzt das Vierfache des Auf
wandes für den an Größe und Einwohnerzahl allen zuſammen
überlegenen preußiſchen Regierungsbezirk Merfeburg nämlich
800,000 Mark Man habe immer behanptet daß in den Klein
ſtaaten den Forderungen der Kultur ganz beſondere Pflege an
gedeihe Jn Wahrheit litten ſie ſtark unter den gegenwärtigen
Verhältniſſen Den thüringiſchen Stamm aus der Zurückſtellung
zu erlöſen in die er durch die politiſche Zerſplitterung geraten
ſei darnm handle es ſich jetzt in Wirklichkeit

Politiſches
Die Worte die Kaiſer Wilhelm an Witte gerichtet

haben ſoll ſind erfunden und zwar von Herrn Eungen
Zabel erfunden der ſie der Nat Ztg aus Petersburg tele
graphierte Die Nat Ztg hat deshalb Herrn Zabel dieſem
phantaſiebegabten Herrn telegraphiſch mitgeteilt daß ſie jede
Beziehung mit ihm abbreche

Das Zentrum ſtellt als Zählkandidaten bei der Reichs
tagserſatzwahl in Eiſenach Müller Fulda auf

Induſtrie und Handel
Die Vereinigten Staaten beabſichtigen auch weiterhin

ihre Aufträge für Rohrrücklanfhaubitzen nach Deutſch
land zu vergeben Der Chef der Kriegsmaterialabteilung
chief of ordnance department Brigade General Crozier hat

in der vergangenen Woche einem Verſuchsſchießen und Vor
führung von Rohrrücklauſkonſtrnktionen auf dem Unterlüfer
Schießplatz der Rheiniſchen Metallwaren und Maſchinenfabrik
Ehrhardt in der Lüneburger Heide beigewohnt und ſich in
dieſem Sinne ausgeſprochen General Crozier hat obwohl er
Gaſt der franzöſiſchen Regierung ſür die Oſtinanöver war keine
franzöſiſche oder andere Geſchützſabrik auf dem Kontinent oder
in England beſucht Die Rheiniſche Metallwaren und Maſchinen
fabrik hat bisher fünfzig Rohrrücklaufhaubitzen nach Amerika
geliefert

Ueber die Beſprechungen im Handelsminiſterium mit den
Kohlen induſtriellen macht die Deutſche Tageszta einige
Mitteilungen Donach haben ſich die von der Bergwerksinduſtrie
an die Konferenz geknüpften Hoffnungen nicht erfüllt
Allerdings ſoll der Fiskus ſeine früheren Bedenken gegen den
Eintritt ins rheiniſch weſtfäliſche Kohlenſyndikat fallen gelaſſen
haben vorausgeſetzt daß ihm ſeitens des HiberniaTrotz Truſtes
gerne der Aktienbeſitz zu dem normierten Preiſe überlaſſen

würde Ueber dieſe Punkte war Einigkeit erzielt worden Als
ſeitens des Handelsminiſteriums gewiſſe Garantien für den
Beſtand des Syndikates während der beſchloſſenen Ver
tragsdauer gefordert wurden gerieten die Verhandlungen ins
Stocken Die Vertreter des Kohlenſyndikates glaubten derartige
Garantien nicht übernehmen zu können man trennte ſich aller
dings mit dem Gefühle daß das Verhältnis zwiſchen Jnduſtrie
und Handelsminiſterium freundlicher geworden ſei und daß der
Abbruch der Verhandlungen noch nicht als definitiv zu
gelten habe

Handwerk und Gewerhe
Das Verſchwinden der Oekonomiehandwerker aus

dem Heere wird angekündigt Der Landtags und Reichstags
cabgeordnete Dr Pichler teilte mit daß wahrſcheinlich bis 1911
das Syſtem der Oekonomiehandwerker aus der deutſchen Armee
verſchwinden werde und alle Militärarbeiten den Zivilhand
werkern übertragen werden

Sozialpolilik
Die württembergiſche Eiſenbahn Verwaltung bat die

neunſtündige Arbeitszeit eingeſührt Dem Schwäb
Merkur zufolge wird auch in Baden dieſe nunmehr in Bayern
und Württemberg durchgeführte Maßregel zur Einführung
gelangen

Arbeiterbewegung

Die Frage der Maifeier und der politiſchen
Maſſenſtreiks wollen die deutſchen Gewerkſchaften
nach dem Jenger Beſchluß auf ihre Weiſe regeln und ſich dabei
von der ſozialdemokratiſchen Parteileitung nicht hineinreden laſſen
Jn der letzten Nummer des Korreſpondenzblattes der General
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Gewerkſchaften Deutſchlands wird unter
rt daß eine umfangreiche Auseinanderſetzung

über die Maiffeier in Kere recht gut hätte unterbleiben können

kommlſſionen der
anderem ausgefüh

zumal da auch der Parteivorſtand abgeſehen von der Pure
iellen Darlegung ſeines Standpunktes eine ſchärfere Durchſibmig der Ardeundruve qm 1 Mai nicht beabſichtigte Das

Korreſpondenzblatt bemerkt ansdrücklich daß die Zuſtimmung
der Generalkommiſſion der Gewerkſchaften zu der Jenger Reſo
lution der von dem Jnternationalen Kongreß erwarteten
Aenderung der Maidemonſtration nicht vorr ſolle Was den Maſſenſtreik anbetrifft ſo erklärt

as Korreſpondenzblatt daß das eine Angelegenheit der politiſchen
Orgäaniſation ſei Einer Propaganda des politiſchen
Maſſenſtreiſs innerhalb der Gewerkſchaften im Sinne
der Unterbindung der ſyſtematiſchen Organiſationsarbeit und der
Erziehung zum Trachten nach Kataſtrophen werden die Gewerk

aften im eigenſten Jntereſſe wie auch zum Wohl der ganzen
rbeiterbewegung entgegentreten

Nach zweimonatlichem Streit haben 500 Handſchuhmacher
in Halberſtadt am Montag die Arbeit wieder aufgenommen
Nach dem Berl Tagebl ſind ſie mit ihren Hauptforderungen
unterlegen

Heer und Flotte
Für die neuen großen Panzerkreuzer wird Größe

Geſchwindigkeit Stärke der Armierung und der Panzerung in
der Köln Ztg ausführlich erörtert Jn dem neuen Etat ſind
die Änſchlagſummen für einen neuen Panzerkreuzer von 13 auf
14 Millionen für Schiffsbau von 4 Millionen auf 4,280,000 M
ür artilleriſtiſche Armierung und von 400,000 M auf 470,000 M
ür die Torpedoarmierung erhöht worden Die neuen Panzer

enzer erhalten eine Länge von 137 Meter und eine Breite von
21,6 Meter gegen 123 Meter und 20,2 Meter bei der Roon
Klaſſe während der Tiefgang bei beiden Schiffsklaſſen an
nähernd der gleiche geblieben iſt 7,5 und 7,3 Meter Durch
die Zunahme der Länge und Breite war eine Erhöhung der

Waſſer verdrängung von 9500 auf 11,600 Tonnen möglich Dieſe
Vergrößerung iſt dazu verwandt worden einmal die Geſchwindig
keit von 21,0 auf 22,5 Seemeilen zu erhöhen andererſeits dazu
die Beſtückung gegen früher nahezu zu verdoppeln Während
die Noon Klaſſe nur vier 21 Zentimeter Schnelladekanonen
hat erhalten die neuen Kreuzer deren acht Dafür iſt die aus
15 Zentimeter Schnelladegeſchützen beſtehende Miltelartillerie
von zehn auf ſechs Geſchütze herabgeſetzt die für die Abwehr
von Torpedobooten vorgeſehenen 8,8 Zentimeter Schnellade
geſchütze ſind aber von ſechzehn auf zwanzig erhöht worden
Auch die Panzerung iſt gegen früher weſentlich ſtärker aus
gefallen Der Gürtelpanzer weiſt eine Stärke von 170 Milli
meter auf während er auf NRoon nur 100 Millimeter beträgt
Die ſchwere Artillerie erhält 170 Millimeter die Mittelartillerie
150 Millimeter Panzerſchutz und das Panzerdeck eine Stärke
v9 e Millimeter gegen 150 100 und 50 Millimeter auf

DYork

Kalſerliche Marine Charlotte iſt am 23 September in
Mogador eingetroffen am 26 September von dort in See
gegangen am 1 Oktober in Cartagena eingetroffen und geht am
18 Oktober von dort nach Barcelona in See Stein iſt am
30 September in Tarent eingetroffen und geht am 5 Oktober
von dort nach Corfu in See Buſſard iſt am 30 September
von Dar es Salgam nach der Mohorobucht und Kilwa in See
gegangen Seeadler iſt am 1 Oktober in Dar es Salaam
eingetroffen Der kleine Kreuzer Berlin iſt am 28 September
in den Verband der aktiven Schlachtflotte getreten Fiſcherei
torpedoboot D 5 iſt am 30 September in Shields eingetroffen
und am 2 Oktober wieder in See gegangen Das cchileniſche
Schulſchiff Jeneral Vaquedano iſt am 30 September in
Hamburg eingetroffen

Koloniales
Die Hamburger Nachr melden Die von der Studien

fahrt nach Afrika zurückgekehrten Abgeordneten richteten bei
ihrer Ankunft in Hamburg folgendes Telegramm an Herzog
en Albrecht zu Mecklenburg den Präſidenten der Deutſchen

olonialgeſellſchaft
Sr Hoheit Johann Albrecht zu Mecklenburg Schloß Wiligrad

Bei der Rückkehr nach Deutſchland ſprechen die unterzeichneten
Mitglieder des Reichstags Euerer Hoheit ihren Dank aus für
die Veranſtaltung der Reiſe nach Togo und Kamerun Wir
hoffen daß die Erfahrungen die wir auf unſerer Reiſe
ſammeln konnten für unſere Kolonien und damit für deren
Mutterland von Segen ſein werden Wir kehren mit der
freudigen Zuverſicht aus den deutſchen Kolonien zurück daß
dieſe am Beginn einer glänzenden Entfaltung ſtehen

Dr Arendt v Böhlendorf Goller
v Richthofen Storz

Zwei ſüdweſtafrikaniſche Eiſenbahnprojekte
auf einmal ſollen nach der Deutſchen Tagesztg dem Reichstag
nach ſeinem Zuſammentritt zugehen die Linie Lüderitzbucht
Kubub Keetmanshoop und die Linie Windhuk Reho
both Keetmanshoop Es ſei noch nicht gewiß ob dieſe
in den Etat eingeſtellt oder als beſondere Vorlage eingebracht
werden Für die zweite Linie war ſchon in der vorigen Seſſion
zu Vorbereitungsarbeiten eine Summe von 200,000 M ein
eſtellt ſie wurde aber vom Reichstag abgelehnt Wenn jetzt
le Regierung abermals mit derſelben Forderung kommt ſo be

xuft ſie ſich dabei auf die angebliche Dringlichkeit des Baues
dieſer Bahn
e

Auskand
Die Kriſis in Ungarn

Die Konferenz der liberalen Partei in Budapeſt hat auf
Antrag des Grafen Tisza eine Reſolution angenommen in der
die Regierung aufgefordert wird die Einmiſchung des Grafen
Goluchowski und des Frhrn v Gautſch in die Frage der un
gariſchen Wahlreſorm durch eine unzweideuntige Erklärung klar
uſtellen Zugleich wird gegen dieſe Verletzung der Selbſtändig
eit des Landes proteſtierkt Falls die Erklärung der Regierung

nicht befriedigt würde dieſer die Mißbilligung ausgeſprochen
daß ſie über innere ungariſche Fragen mit nicht zuſtändigen

verhandelt habe Die Reſolution drückt ferner das
edauern aus daß die jüngſte Erklärung des Königs von

politiſchem Jnhalt in der Oeffentlichkeit erſchienen ſei ohne
Gegenzeichnung der verantwortlichen Faktoren

Tſchechiſche Demonſtrationen
Ueber die geſtrigen Ausſchreitungen der Lſchechen

u Brünn meldet die Neue Fr Pr weiter DieTſchechen bewarfen das Deutſche Haus die deutſche Tech
niſche Hochſchule und andere deutſche Gebäude mit Steinen
Jn der Hochſchule ſind mehrere Hörſäle demoliert worden
Das Militär das zum Schutze der Hochſchule ausrückte
wurde mit Steinwürfen empfangen und mußte zum Ba
onettangriff übergehen Hierbei wurde ein Tiſchlergehilfe
o ſchwer verletzt daß er bald darauf ſeinen Verletzungen er

lag Elf Deutſche und fünf Schutzleute ſind durch Steinwürfe
verletzt worden

Der Papſt erklärte mehreren franzöſiſchen Biſchöfen gegenüber
er werde den Schutz der orientaliſchen Miſſivnen au
v ach der Trennung von Staat und Kirche Frankreich laſſen

Jn Rom wird die Nachricht verbreitet die Kurie wolle
wiederum den Verſuch machen einem apoſtoliſchen Dele

terten einen Platz bei der Haager Konferenz zu
n und habe um dieſes Ziel zu erreichen deutſche Vermilt Pflanzen Dür ge München Ueber VeriBeri und inteſtinale

a c

lung in Anſpruch genommen Man hofft im Vattkan die italelde Regierung werde diesmal keinen Widerſpruch erheben

Die Katholiken in Frankreich
Die Aktion der Katholiken Fraukreichs welche bezweckt

künftighin an Stelle des Staates private Vorſorge für die Be
dürfniſſe des katholiſchen Kultus zu treffen hat begonnen Der
Herzog von Loge die Grafen Maille Lascaſes Sonis und
Villarmois ſtellten ſich dem Tag zufolge an die Spitze eines
Unternehmens mit folgendem Programm Ein durch freiwillige
Spenden aufzubringendes Kapital von 150 Millionen Franken
ſoll zur Gründung der Londoner Geſellſchaft English Invest
ments Corporation Limited dienen die das Recht und die Pflicht
übernimmk vorläufig 35 Millionen jährlich für die
katholiſchen Kultuszwecke in Frankreich bereitzu
ſtellen Die Geſellſchaft ſoll zur Vermehrung ihres Kapitals
mit großen engliſchen und anderen nichtfranzöſiſchen Banken un
Verſicherungsgeſellſchaften in Verbindung treten Sie erhält
einen folgendermaßen zuſammengeſetzten unter der Kontrolle von
Biſchöfen und katholiſchen Anwälten ſtehenden Verwaltungsrat
Sir Robert Herbert ehemaligen Staatsſekretär für auswärtige
Angelegenheiten Chamberlain Adminiſtrator der Londoner
Graſſchaftsbank Duff Miller bevollmächtigter Miniſter die
Londoner Bankiers Knollys und Tomlin Maurice Gallet
Bankier in Paris und den Herzog von Luynes Gegenwärtig
werden die Zirkulare verſandt deren Text vorläufig nur in der
Pariſer radikalen Preſſe vorliegt Es wird dem genannten
Blatte zufolge abzuwarten bleiben ob das Tatſächliche genau
wiedergegeben iſt und wie die engliſche Regierung ſich zu dieſer
gegen die Regierung der Republik gerichteten aber nach engliſchen
Geſetzen einwandfreien Aktion verhalten wird Die Seele des
Unternehmens der Herzog von Luynes iſt Vertrauensmann
des Herzogs von Orleans

Die Marokkfo Frage
Der Präſident der franzöſiſchen Republik empfing geſtern nach

mittag den Geſandten Dr Roſen der ihm durch den Votſchafter
Fürſten Radolin vorgeſtellt wurde Die Andienz dauerte etwa
eine halbe Stunde Die Unterredung trug einen überaus herz
lichen Charakter an ſich Die friedliebende auf die Wohlfahrt
und den Fortſchritt der beiden Nachbarländer Frankreich und
Deutſchland gerichtete Geſinnung des Präſidenlen Lonbet kam
hierbei wiederholt zum Ausdruck

Präſident Loubet hatte dem deutſchen Gefandten Dr
Voſen für Montag abend ſeine Loge in der Großen
Oper zur Verfügung geſtellt Ju der Loge ſaßen ferner
der deutſche Botſchafter Fürſt Radolin nebſt Gemahlin
ſämtliche Mitglieder der deutſchen Botſchaft ſowie der zur Zeit
hier weilende deutſche Botſchafter Freiherr Speck v Stern
burg nebſt Gemahlin

England und Nuſzland
Die engliſche Diplomatie arbeitet mit allen Kräften wie ſchon

kurz erwähnt an dem Zuſtandekommen einer Spezialab
machung mit Rußland über aſiatiſche Fragen beſonders
über Perſien und Tibet Die Politik der europäiſchen Mächte
ſoll durch dieſe Abmachungen nicht tangiert werden vielmehr
ſagt man es handelt ſich von ſeiten Englands lediglich
darum in Petersburg den äußerſt ungünſtigen Eindruck den
dort das japaniſch ruſſiſche Bündnis hervorgernfen hat nach
Möglichkeit zu verwiſchen

Frankreich
Der Ackerbauminiſter Ruau hielt bei der Einweihung der

land wirtſchaftlichen Schule in Nancy eine Rede in der er aus
führte daß Frankreich nach dem Jahre 1870 einen bedeutenden
Auſſchwung genommen hätte Der Miniſter ſchloß daß Frank
reich bei einem kürzlichen Anlaſſe vom Standpunkte der äußeren
Politik gezeigt habe daß wenn es auch Freundſchaften beſitze
doch keine geheimen Verträge habe Miniſterpräſident
Rouvier habe die angemeſſene Sprache gefunden und habe ge
zeigt daß das Einvernehmen das er geſchaffen habe auf lange
Zeit hingus den Frieden zwiſchen Frankreich und ſeinen Nachbar
ländern ſichere

Numänien
Dlie rumäniſche Regierung veröffentlicht in der Agence
roumaine eine Darlegung in welcher ſie die griechiſchen Vor

gegen Rumänien im einzelnen als unbegründet zurück
veiſt

Venezuelg
Der Newyork Herald verbreitet das Gerücht Präſident

Caſtro habe mit Deutſchland und England einen Vertrag
abgeſchloſſen wonach dieſe Vertragsmächte einen gewiſſen
Prozentſatz ihrer Zolleinkünfte zur Deckung ihrer
Forderungen erhalten Dadurch würde eine Beſchlagnahme der

eitelt werden Angeblich hätten ſowohl Loomis wie Bowen
ſchon früher die Waſhingtoner amtlichen Stellen auf die Mög
lichteit eines ſolchen Genieſtreiches Caſtros hingewleſen
M

77 Deutſcher Naturforſcher und Aerztetag
Nachdr verb Hg Meran 28 Sept
Der Abteilung für Militärſanitätsweſen macht

Stabsarzt Dr Aloys Sickinger Brünn intereſſante Mit
tellungen über die Fortſchritte einer beſſeren Zahn
pflege in den Armeen

Tadellos volles Gebiß iſt nur bei 18/0 Proz geſunde Zähne
nur bei 46 Proz der Heerespflichtigen vorhanden Vortragen
der erkärte daß immer und immer wieder die Anſtellung von
Garniſonszahnärzten gefordert werden müſſe Er ver
langte den Ausſchluß der Privalpraxis und trat für die Heran
bildung weiblicher Zahnärzte etwa aus den Offizierstöchter
Jnſtituten ein und will die Verſtaatlichung der zahnärztlichen
Präparate und den Erlös davon den er auf 3 Millionen Kronen
auſchlägt zur Schaffung von zahnärztlichen Jnſtituten verwendet
wiſſen Jn der Abkeilung für allgemeine Pathologie wurde ſehr
eingehend über die Brightſche Nierenkrankheit ver
handelt Referenten waren Geheimrat Profeſſor Ponfick
Breslau und MüllerMünchen

Für den Nachmlttag war eine Beſprechung der Pellagra
vorgeſehen zu der die mediziniſche Hauptgruppe eingeladen hatte
Dieſe außer in Südtirol und einigen anderen öſterreichiſchen
Kronländern auch in Frankreich Jtalien Spanien und Rumänien
vorkommende Krankheit welche ſehr oft zu langem Siechtum
Geiſtesumnachtung und Selbſtmord führt iſt ſpeziell im ſüdlichen
Tirol in zunehmender Verbreitung begriffen Die dagegen von
Oeſterreich mit dem Geſetz vom 24 Febr 1904 eingeleitete Aktion
befindet ſich heute noch in den erſten Stadien ihrer Durch
führung und begegnet inſofern großen Schwierigkeiten als ihre
wiſſenſchaftliche Grundlage noch ſchwankend iſt Ob es ſich
wie die Statiſtik annehmen läßt um eine Krankheit des
Elends handelt worin das Weſen derſelben beſteht wie der
Krankheitserreger beſchaffen iſt und wie weit individuelle Prä
dispoſitionen und erbliche Belaſtung oder wie Einzelne be
haupten ſogar die unmittelbare Anſteckung bei Verbreitung
der Pellagra in Betracht kommen ſind ebenſo viele als rn

ragen von den Referenten Tucz okMarburg Sturli
ien von Haberler Jnnsbruck Neußer Wien und Merk

Jnusbruck eingehend behandelt wurden
29 September

Der beutige letzte Tag brachte Juni in ſeiner ſtark be
ſuchten allgemeinen Sißung vier rein fachwiſſenſchaftliche Vorträge von Moliſch Pcrag Ueber Llchten holung in den

m anecane

gut ikatlonskrankheiten im Malayiſchen
eißer Bunzlau Ueber Jndividnalität und Pſychoſe und

Wimmer Wien Ueber echanik der Entwicklung der
tieriſchen Lebeweſen Danach wurden die Abteilungsſitzungen zu
Ende geführt Jn der Abteilung für Jnnere Medizin

Archipel von Dr

ſprach Dr Röttger Berlin über moderne Reiz und
Genußmittel Die Nervoſität ſei ebenſo wie die
Abnahme der Militärtauglichkeit und die ſchlechten Er

Schulkinder ein
ſchreibt

Anſtrengungen ſondern
eichen von Degeneration Der Vortragende

nicht nur den größeren beruflichen
dem fortwährend zunehmenden Gebrauch der Reiz und
Genußmittel die Schuld daran zu Nicht nur die alkoholiſchen
Getränke ſondern auch Kaffee Tee und Tabak ſchädigten die Ge
ſundheit Der Gebrauch all dieſer Genußgifte könne von jedem
Menſchen ohne weiteres eingeſchränkt werden Nervöſen Herz

e der Geſundheits Statiſtik der

d leidenden vor allem aber Kindern dürften ſie überhaupt nicht
gegeben werden

Jn der Phyſikaliſchen Sektion hielt Profeſſor Raoul Pictet
noch einen zweiten Vortrag Ueber induſtriellen Sauer
ſtoff und ſeine Verwertung Er führte aus daß man
durch Verdampfen flüfſſiger Luft zuerſt Stickſtoff und ſpäter
Sauerſtoff erhalte der leicht in beliebiger Reinheit herzuſtellen
ſei Führt man Sauerſtoff dem Leuchtgas zu ſo wird die
Temperatur von 1500 Grad bis auf über 3300 Grad geſteigert
und ein Glühſtrumpf kommt daher zu intenſivem Leuchten Der
Vortragende demonſtrierte dieſes Sauerſtofflicht das in
der Tat eine blendende Lichtfülle von wunderbarer Helligkeit
aufwies

Dr Aſchkineß Berlin ſprach über elektrolytiſche
Eigenſchaften der Kohle Er zeigte daß die hohe elektriſche
Leitfähigkeit der Kohle aus theoretiſchen Gründen dafür ſpreche
daß Kohle elektriſche Wellen gut reflektiere was der Verſuch
auch beſtätige
Dr Alfred Luſt ig Meran verbreitete ſich in der Abteilung

für innere Medizin über Arterioſkleroſis und Gefäß
verkalkungen und deren erfolgreiche Behandlung Er
verwies auf die erſchreckende Zunahme der Krankheit welche
früher dem Alter eigen jetzt in großer Zahl Männer im ſchönſten
Mannesalter befällt Als hauptſächlichſte Urſache davon ſieht er
die üppige Lebensweiſe au welche wenn ſie mit Alkohol und
Tabakgenuß verbunden iſt bereits in den dreißiger Jahren zu
Gefäßerkrankungen führt Bei ſtrenger Einhaltung einer ent
ſprechenden alkalireichen kalkarmen Diät bei Anwendung milder
Trinkkuren und kohlenſäurebaltiger Salzbäder in genaueſter Ab
ſtufung und anderer prophylaktiſcher Maßnahmen ſah er bei
leichten Fällen Heilung bei mittelſchweren Dauererfolge und bei
ſchweren bedeutenden Nachlaß der Beſchwerden und Abwendung
der Lebensgefahr

Geheimrat Auffrecht Magdeburg ſprach in derſelben Ab
teilung über erfolgreiche Anwendung des Tuber
kulins bei ſiebernden Lungenkranken Redner betrachtet ſolche
Fälle als geeignet für Tuberkulin Behandlung wo die Diagnoſe
durch Vorhandenſein von Denke auf eine mehr oder
weniger große Anzahl von Herden geſtellt werden kann und wo
ein nicht allzu hohes Fieber ſowie eine nur hundert oder
wenig mehr in der Minute betragende Puls Frequenz beſteht
Nachher ſprach Dr Bartb Leipzig über die Beziehungen der
Tuberkulin Empfindlichkeit zum tuberkulöſen Prozeß Dieſe be
ruht nicht ausſchließlich auf einer Umſtimmung des geſamten
Organismus durch die Tuberkuloſe ſondern iſt an die Gegen
wart des lokalen Herdes geknüpft Darüber entſpann ſich eine
lebhafte Debatte an der ſich die Herren Dr Meißner
Nurney und Zupnik betelligten Letzterer bekämpfte mit
Berufung auf ſeine Erfahrungen die Tr e rkulin Therapie ſür
welche ſich die anderen ausſprachen An eßend daran ſprach
Dr Winternitz Halle über Beiträge zur funktionellen
Dilagnoſtik der Lungenkraunkheiten Es findet bei der
Lungentuberkuloſe eine über das normale Maß weit hinaus
gehende Ausnützung der Vitalkapazität ſtatt Atemgröße
Reſpirationstiefe Sauerſtoff Verbrauch Kohlenſäurebildung
weiſen kaum nennenswerte Unterſchiede auf Der nächſte Vor
tragende war Hofrat Volland der über die Behandlung der
Lungenentzündung ſprach und ſtrengſte Ruhelage den Kranken
empfahl

Jn der Abteilung für gerichtliche Medizin beſprach
Profeſſor Dr C Jpſen Jnnsbruck eine Beobachtung von
Vergiftungen mit ſchwefelſaurem Atropin be
kanntlich einem wirkſamen Beſtandteil der Tollkirſche bei dem
es ihm gelungen iſt das Gift aus dem Körper der mehr als
volle drei Jahre begrabenen Leiche einer 73 Jahre alten ledigen
Frauensperſon der das Gift in verbrecheriſcher Abſicht gegeben
worden war gewichtsmäßig nachzuweiſen

Einen Beitrag zur Lehre vom Kindesmord lieferte Pro
feſſor Dr Karl Jpſen Jnnsbruck Er erörterte unter Vor
zeigen anatomiſcher Präparate einen ſeltenen Fall von Kindes
mord Weiter exrörterte der Vortragende einen Fall von an
geborenem Fehlen des Großhirns bei einem neugeborenen

inde

Jn der Abteilnug für Phyſik hielt Profeſſor Streintz
Graz einen Vortrag über Metallſtrahlen Die Metalle
Magneſium Aluminium Zink und Kadmium beſitzen die Eigen
ſchuft ſich in blankem Zuſtande auf mit Jodkalium getränktem
Papier abzubilden Unter günſtigen Verhältniſſen genügt eine
halbe Minute um ein Bild eines Ringes oder Bleches von
Magneſium zu erzeugen in zwei Minuten ruft Aluminium ein
Bild hervor Zink und Kadmium dagegen bedürfen ungefähr
ebenſo vieler Stunden als Magneſium und Alumininm Minuten
Auch auf die photographiſche Platte wirken die poſitiven Me
talle Es ſcheint kaum zweifelhaft daß der eingeleitete Oxy
dationsprozeß die Abbildung erzeugt

Ein weitgehendes allgemeines Intereſſe bot der Vortrag des
Jngenieurs Dr Blochmaun Kiel üver Unterwaſſer
panzerung von Kriegsſchiffe Bisher tragen Kriegs
ſchiffe einen Panzerſchutz nur gegen artilleriſtiſche Angriffe Es
erſcheint aber notwendig gerade aus dem ruſſiſch japaniſchen
Kriege in welchem etwa 90 Proz aller Verluſte von Schiffen
auf Minen und Torpedos zurückzuführen ſind muß man dieſe
Lehre ziehen auch die Schiffswände bis tief unters Waſſer
und den Boden mit einem ausreichenden Schutze zu verſehen
welcher die durch Minen und Torpedos dem Schiffe drohenden
Gefahren beſeitigt oder mindeſtens erheblich vermindert Jn
Verbindung mit dem Kaiſerlichen Marinebaumeiſter Neu deck
iſt Dr Blochmann zu einer Konſtruktion des Schiffsbodens
Unterwaſſerpanzer gelangt die ſolchen Schutz verbürgen kann

Dieſe bereits patentierte Erfindung dürfte den Kriegsſchiffsbau
An nächſter Zeit in neue Wege leiten Die Mehrkoſten der ebenſo
wirkungsvollen wie einfachen Konſtruktion fallen gegen die Ge
amtkoſten eines Schiffes nur unerheblich ins Gewicht

h

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

l Halle 2 Oktober
Aus der Haft wurden als Angeklagte vorgeführt der am

29 Auguſt 1888 geborene Schloſſer H H und der Artiſt H
geboren am 14 Oktober 1878 aus dem Heere ausgeſtoßen und
uletzt 1901 mit 83 Jahren Zuchthaus vorbeſtraft wegenſchweren Rückfalldiebſtahls und anderer Verbrechen

H war angeklagt am 15 Juli beim Kernmacher hier eine
goldene Herrenuhr die eine Dedikation zum 25jährigen Jubiläum
war eine goldene Kette eine ſilberne Herrenuhr eine ſilberne
Damenuhr eine ſchwarze Uhrſchnur einen goldenen Damenring
ein kleines Portemonnaie 3 Mark 20 Pfg bares Geld und ein
Paar Stiefeletten geſtohlen und die Gegenſtände verkauft zu
haben H hatte zufällig den Schlüſſel an der Tür hängend

efunden er wußte daß niemand anweſend war öffnete mit demElhinſſet nahm die Gegenſtände an ſich und entfernte ſich damit

Zollhäfen ſowohl durch Frankreich wie durch die Union ver Kind

Am 15 Auguſt öſfneie H mit einem Dietrich in Abweſenheg



Bewohner die Wohnung des Handelsmannes in der
4 und ſlahl eine goldene Damenuhr

Keite ein graues Leinwandſäckchen mit alten Münzen und e
IJnvalidenquittungskarte In der Nacht zum 16 Auguſt i T n

den Hof des Kprs r e r e S 1
omptoir der Firma erbraenſwendete eine ſchwarze Ledertaſche ein zweiteiliges

Muſteretui 20 Mark bares Geld und 12 Mark in Briefmarken
ein Paar Manſchettenknöpfe eine Nickel Herrenuhr und zwel
Quittungskarten Die Huſttungskarten hatte er aus dem Grunde

enommen um ſie als Kegitimation beim Verkaufen oder Ver
be dere e ehe Den un gehen er einen

ſ nterhalt en Arr en Juli die goldene Jubiläumsuhr zumgelernt und dieſem am 15 tt Khor e daß F mit Leuten die derVetauf üdergeden weil er wußte daß x hatie die Widmung
machen bekannt ware Deckels ausgekratzt und F geſagt daß es ſeine

Uhr ſei Die Beſeitignng der Widmung wurde aber vom Käufer
bemerkt und deshalb wurde F die Uhr nicht los Dieſer ſollte
ſich dadurch der Begünſtigun ſchuldig gemacht haben Bei den
vielen Vorſtrafen war ihm der Verdacht zuzutrauen aber die
Beweiſe waren doch zu wenig überführend ſodaß ſeine Frei
ſprechung und Haftentlaſſung erfolgen mußte Der Angeklagte H
wurde mit Rückſicht auf ſeine bisherige Unbeſcholtenheit und ſein
Geſtändnis unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 1 Jahr
Gefängnis verurteilt Er trat die Strafe ſofort anMit dem polniſchen Arbeiter C in Greppin wohnte der Milch
händler Johann K in demſelben Hauſe und wurde oft beläſtigt
durch nächtüchen Skandal den C mit ſeiner Wirtſchafterin mit
der in wilder Ehe lebte ausführte
18 Juni die Frau wieder laut um Hilfe rief ging K mit einem

eigdenen Revolver zu C und gab auf dieſen einen Schrotſchußs Geſicht ab wobei auch die Frau getroffen wurde K wurde
wegen Körperverletzung mit einer Schußwaffe zu
9 Monaten Gefängnis verurteilt

SchöffengerichtWſeng l Halle 3 Oktober
Als ein Geſangverein am 30 Juli in einem Gaſthofe zu

Ammendorf ein Tanzvergnügen abdielt drängte ſich der Berg
mann Wilhelm S aus Ammendorf in den Saal und wollte
irotzdem er weder zum Verein gehörte noch eingeladen war an
dem Tanze teilnehmen Der Tanzordner ſowie der Wirt for
derten ihn wiederholt auf den Saal zu verlaſſen aber S leiſtete
dieſen Anfforderungen nicht nur keine Folge ſondern drohte ſo
ar dem Tanzordner ihn zum Fenſter hinauszuwerfen Erſt beiAntunſt des Gendarmen entfernte ſich S Während derartige

Vergehen vom Gericht gewöhnlich mit einer Geldſtrafe geahndet
werden verhängte es in dieſem Falle eine Gefängnisſtrafe von
15 Tagen weil der Angeklagte ſchon eine ſehr ſtrafenreiche Ver
gangenheit hinter ſich hat

Jm Verhältnis zu der an den Tag gelegten Rohelt kam der
Arbeiter Emil L mit einer ſehr gelinden Strafe davon Der
wegen gefährlicher Körperverletzung Angeklagte L ging am
4 Jull mit einem jungen Mädchen über die Würfelwieſe und
traf dort die beiden Arbeiterinnen Kl und Kn mit deren
erſterer er auf geſpanntem Fuße ſtand Es kam zu einem Wort
ſtreit in deſſen Verlauf L dem Mädchen ein paar Ohrſeigen und
Stöße verſetzte ſodaß es zu Boden fiel Die Begleiterin Kn
ſchimpfte auf L und lief fort verfolgt von L Dieſer holte ſie
ein ohrfeigte ſie und trat ſie gegen den Unterleib daß ſie be
ſinnungslos zu Boden ſtürzte Das Mädchen mußte in die
Klinik geſchafft und fünf Wochen ärztlich dort behandelt werden
Acht Tage nach ihrer Entlaſſung mußte ſie nochmals in die
Krankenanſtalt zurück wo eine Operation an ihr vorgenommen
wurde die glücklicherweiſe gut verlaufen iſt L wurde wegen
gefährlicher und einfacher Körperverletzung mit
2 Monaten Gefängnis beſtraft

Der Anſtiftung zu einem Vergehen wider das Ver
einsgeſetz vom 11 März 1850 war angeklagt der Redakteur
Adolf Thiele vom hieſigen Volksblatt Am 31 Oktober 1908
fand im Weißen Roß eine Sitzung des Gewerkſchafts
kartells ſtatt an der nur Delegierte der einzelnen Gewerk
ſchaften teilnehmen konnten die dazu gewählt waren Die
Sitzung war als Verſammlung angemeldet und wurde durch
einen Polizei Wachtmeiſter überwacht Als noch nach 12 Uhr
weiter verhandelt wurde löſte der Polizeibeamte die Verſammlung
auf und forderte die Anweſenden zum Verlaſſen des Lokales auf
Da erhob ſich Th als Vorſitzender und veranlaßte die An
weſenden noch auf ihren Plätzen ſitzen zu bleiben damit erſt
die Präſenzliſte feſtgeſtellt werden könnte Während der Beamte
Hilfe requirierte wurde die Namensnennung erledigt und der
Sagl war bei Rückkunſt des Wachtmeiſters leer Gegen mehrere
der anweſend geweſenen Kartellmitglieder wurde Anklage er
hoben wegen Verſtoßes wider das Vereinsgeſetz vom 11 März 1850
und dieſe ſowohl vom Schöffengericht wie von der Strafkammer
verurteilt Die dagegen eingelegte Reviſion wurde vom Kammer
gericht für begründet angeſehen das Urteil aufgehoben und die
Sache an das Landgericht zurückverwieſen Die Strafkammer
erkannte nun auf Freiſprechung weil das Kammergericht nicht
eine öffentliche Verſammlung ſondern eine Sitzung der Kartell
delegierten angenommen hatte Aus dieſer Freiſprechung reſul
tierte auch die des Redakteurs Th denn wenn keine ſtrafbare
Handlung vorgelegen hat kann auch nicht dazu angeſtiftet ſein

Die Kleinigkeit von 50,000 Mark als Buße verlangte einGeſchäſtsführer Brackemann in Leipzig r Aehiteur
des Correſpondent für Deutſchlands Buchdrucker Rexhäuſer
weil dieſer in einer Notiz behauptet hatte Brackemann ſei an
den Schwindeleien ſeines beſtraften Chefs beteiligt geweſen
Rexhänſer wurde zu 250 M Geidſtrafe verurteilt Jn einer
Beſprechung des Urteils fand Brackemann eine erneute Beleidi
gung wegen deren Rexhäuſer jetzt vom Leipziger Schöffengericht
àit 400 M Geldſtrafe verurteilt wurde Nebenbei läuſt eine
Zivilklage Brackemanns auf Zahlung einer Buße von 10,000 M
e e

Provinzialnachrichten
s Merſeburg 2 Okt Sein 50jähriges Diubklänm feierte heute in voller rreruder und ihr
küſtigkeit der Landesrentmeiſter Traugott Plefſſe An

einem ihm zu Ebren veranſtalteten Feſtmahl in der Reſſource
nahmen die höheren Provinzialbeamten und die Kollegen des
Jubilars teil Der König hat dem Jubilar den Roten Adler
orden 4 Klaſſe verliehen der ihm vom Landeshauptmann
Bartels unter auerkennenden Worten überreicht wurde

w Schafftädt 2 Okt Zuckerkampagne iDie diesjährige Kampagne der Zuckerfabrik beging ohne
x Lehrer und Organiſt Triebel konnte geſtern auf eine

25 jährlge Amtstätigkeit zurückblicken Das Kolleginm ehrte
ihn durch eine würdige Feier bei der ReltorGlückwünſche der Kollegen ausſprach Schnur herzliche

Laucha 2 Okt Eine neue Luſtbarkeitsſt32 euerordnung iſt mit geſtern hier in Kraſt getreten e werdkn

dert u 37 iDarüber hinaus 5 Mk wenn von Masken beſucht 25Kunſtreitervorſtellung 10 5 PWit Konzert guörärliger hapellen

r n n 5 Mk Konzert mit nächfolgendemanz bis Mitternacht 3 Mk über Miitternacht hinaus z Mk
Geſangs oder deklamatoriſche Vorträge 5 Mk für den Tag

Als in der Nacht zum ſich

für Tanzbeluſtigung bis 12 Uhr nachts S

5 Ein ßirxni er See Eine viel
önheſt und anſprechende Landſchafts
von unſerem Orte gelegene Bauern

und jäh ſteigen die hohen weißen Felswände
empor die ſich in dem ausgedehnten Keſſel mit wundervoll
klarem Wafſer ſpiegeln den zuweilen Wildenten beleben Jn
perlodiſchen Zwiſchenräumen verſchwindet das Waſſer und kehrt
oft in einer Nacht in ſolcher Menge wleder daß man den
eigentümlichen Teich als den Zirknitzer See des Südharzes
bezeichnen kann Zuweilen kann man auf dem Teicharund waten
es kam aber auch vor daß das Waſſer die Ernte plötzlich über
flutete Gegenwärtig iſt der Waſſerſtand ein hoher

Großſalze 2 Okt Tipeg Gattenmord verſuchte
hler eine junge Frau indem ſie erſt mit einem Beil päter
einem Hammer ihren Mann wie ſie ſagte unter die Erde zu
bringen verſuchte Die Sache kam indes anders als ſie dachte
Jhr Mann verabreichte ihr als Quittung für ihr liebevolles Vor
daben eine gehörige Tracht Prügel womit freilich die Angelegen
heit noch nicht erledigt iſt

a Vom Brocken 2 Okt Witterungsbericht Die
Witterung auf dem Brockengipfel hat im Laufe des Sonnabend
nachmittags rein winterlichen Charakter angenommen Gegen
3 Uhr drehte der ſtürmiſche Weſtwind nach Nordweſt die Tem
peratur ging auf 1 Grad hinab um 4 Uhr nachmittags tratplötzlich ENyeeſan ein der in großen Flocken hernieder
wirbelnd bis Sonntag vormittag anbielt und dem Brocken auf
ungefähr 18 Stunden eine leichte Schneedecke gab Während
die Flocken luſtig in der Luft herumwirbelten war die Vrocken
kuppe fortgeſetzt in dichten Nebel gehüllt und infolgedeſſen zeigten

am I b M früh alle Gegenſtände im Freien Tele
graphendrähte Windfahne auch die auf dem Brockengipfel
wachſenden verkrüppelten Fichten mit einer 3 em ſtarken Schicht
Rauhreif bedeckt Auch heute iſt der Brocken in dichten Nebel
gehüllt Geſtern nachmittag ſowie in der letzten Nacht und auch
heute vormittag wechſelten häufig Schneetreiben mit Regen
gefrorenem Regen und Graupeln ab doch hat ſich eine Schnee
decke nicht wieder bilden können weil die Temperatur nicht
unter den Gefrierpunkt hinabgegangen iſt Nachdruck auch
auszugsweiſe unterſagt

Nordhauſen 2 Okt Exploſion einer Kohlenſäure
flaſche Während des bereits gemeldeten Brandes der Tieſen
bachmühle wurde eine überaus heftige Detonation gehört Die
gewaltige Lufterſchütterung die an Stärke die ſchwerſten Kanonen
ſchüſſe übertraf war auf die Exploſion einer Kohlenſäureflaſche
zurückzuführen Dieſe ſtarkwandigen aus bärteſtem widerſtands
ſähigſtem zähem Stahl gearbeiteten über 1 Meter langen rohr
ähnlichen Behälter für Kohlenſäure dienen den Wirten Selters
waſſerfabrikanten uſw dazu um das Bier uſw aus dem Keller
in die höher belegenen Wirtsſtuben zu preſſen Dieſe Kohlen
ſäureflaſchen ſind unter 250 Atmoſphären Druck gefüllt Der
Wirt der Tlefenbachmühle bewahrte in ſeinem Keller eine ſolche
Flaſche auf die infolge der ſich während des Brandes ent
wickelnden außergewöhnlichen Hitze anglühte und darauf explodierte

Halberſtadt 2 Okt Das neue Stadttheater iſt
am Sonnabend nachmittag feſtlich eingeweiht worden Die Feier
wurde durch das Vorſpiel der Meiſterſinger von Nürnberg
eingeleitet dann folgte ein von der erſten Heldin Johanna Riedel
geſprochener von einem Halberſlädter Kunſtfreund gedichteter
Prolog und die Aufführung von Leſſings Minng von Barn
helm Die Direktion hat der bisherige Regiſſeur des Magde
burger Stadttheaters Feldner übernommen der eine Truppe
ſür Schau und Luſtſpiel zuſammengeſtellt hat Jm Laufe des
Winters ſollen einige Opern durch die Mitglieder der Theater
benachbarter Großſſädte aufgeführt werden Zu der von der
Stadt gegebenen Feier waren an die Spitzen der Behörden die
Bürgermeiſter und Vorſteher der benachbarten Städte und Orte
Einladungen etwa 200 an der Zahl ergangen Abends wurde
ein von der Stadt gegebener Jmbiß im Hotel Prinz Eugen
eingenommen

Halberſtadt 2 Okt Aus zeichnung Dem weitbekannten
t Kehr wurde der Charakter als Geheimer Sanitäts
rat verliehen

Quedlinburg 2 Okt
antomobilen, die auf Veranlaſſung der Deutſchen Land
wirtſchaſts geſellſchaft ſeit dem 25 Sept hier vorgenommen
wurden erreichten am Freitag ihr Ende Der Zweck dieſer
Verſuchsfahrten ſollte in erſter Linie der ſein die Verwendbar
keit des Kraftwagens im Dienſte der Landwirtſchaft und deren
Nebenbetrieben zu erproben Bedingung zur Teilnahme an den
Verſuchsfahrten war die Heizung der Fahrzeuge mit Spiritus
Es beteiligten ſich an den Fahrten ſieben Wagen darunter einer
mit Koksfenerung der daher bei der Bewertung ausſcheidet Die
übrigen ſechs Wagen beſtanden aus zwei Laſtwagen und einem
Laſtzug der neuen Automobilgeſellſchaft Berlin zwei Daimler
Laſtwagen darunter ein zum Milchtransport dienender und
einer Zugmaſchine von Chriſtoph Nisky Die Wagen waren
ſämtlich auf dem Gute Münchenhof bei Quedlinburg ſtationlert
von wo die Fahrten ausgingen Jedem Chauffeur des Wagens
war ein Unteroffizier vom Eiſenbahnregiment als Kontrolleur
beigegeben der über den Verlauf der Fahrten Buch zu führen
hatte Außerdem fand durch Perſonenautomobile die mit den
Preisrichtern beſetzt waren eine fortwährende Ueberwachung
ſtatt Transportiert wurden Mehl und Getreide für die Firma
C Kratzenſtein und Mauerſteine für Ziegeleilbeſitzer Frz Trebert
hier nach den Orten Friedrichsbrunn i Harz Nachterſtedt See
hauſen Kr Wanzleben Badersleben uſw Die Verſuchsfahrten
ind nach der Halberſt Zta ganz vorzüglich und ohne Unglücks
all verlaufen Selbſt die bedeutendſten Steigungen wurden bei
ſchlüpfrigen Wegen mit bedeutenden Laſten glänzend genommen
und die Verſuche haben gezeigt daß der Kraſtwagen der Pferde
kraft in jeder Beziehung überlegen iſt

Erfurt 2 Okt Kindesmörderin Heute früh wurde
hier das 19 Jahre alte Zimmermädchen Buchheim verhaftet
Das Mädchen hatte ihr vor 10 Tagen geborenes Kind kurz
nach der Geburt in einen Bach geworfen wo es nachher tot
aufgefunden wurde

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Mitgliede der
Reichsſchulkommiſſion Kgl ſächſiſchen Geheimen Rat im Miniſterium des Kultus
und öffentlichen Unterrichts D Dr Vogel zu Dresden der Rote Adler Orden
zweiter Klaſſe dem Stadtrgt Hanßz Broß mann zu Gera der Rote Adier
Orden vierter Klaſſe

Brei
r wenig gekannke
zenerie bietet der ſüdöſtl

S

graben Malerl

Perſonal Nachrichten Dem Amtzsgerichtsrat Vetterling
in Lauchſtedt iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung mit Penſion erteilt Der
Regierungs und Baurat Mahn Vorſtand Ler Eiſenbahnbetriebsinſpektion II
in Nordhauſen iſt geſtorben Der Regiernngsbaumeiſter des Hochbanuſaches
Walther Zimmermann iſt von Halberſtadt nach Prenzlan verſetzt worden

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch die Pen
ſionierung ihres Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Dößel Diözeſe Könnern zur
Wiederbeſetzzing frei geworden Sie nunterfällt der freien kirchenregimentlichen
Beſetzung und gewährt neben freier Wohnnng das Grnundgehalt der zweiten
Klaſſe von 2400 M Zur Stelle gehören zwei Kirchen Die Berufung erfolgt
diesmal durch die Kirchenbehörde Zu der erledigten evangeliſchenOberpfarrſtelle g Schlenſingen in der Diözeſe Schleuſingen iſt der e
herige Pfarrer Müller in Groppendorf berufen und beſtätigt worden x

Eiſenberg 2 Okt Die Eröffn ung der Bahn Croſſen
ſenberg Porſtendorf erſolgte am Sonnabend unter

entſprechenden Feſtlichkeiten

Schmölln 2 Okt Goldfund Goldarbeiter Seiler
entdeckle in einer Sandſchicht nahe der Stadt Goldkörnchen

Gera 2 Okt Die förmliche Eingemeindung
Bieblachs nach Gera erfolgte heute vormittag im

S Nur noch kurze Zeit Do

Die Probefahrten mit Laſt

v Ziller beging hente ſein

Sitzungsſaale des Stadtrats in Gegenwart des Skadtrats des
Präſidiums des Gemeinderats und des Bürgermeſſters und des
Gemeinderats von Bieblach

Meiningen 2 Okt Staatsminiſter Freiherr
jähriges Dienſtjnbiläum

Meiningen 2 Okt Zu Tode mißhandelt Geſtern
mißhandelte der Arbeiter Wilhelm Ort mann ſeine Frau ſo
roh daß dieſe nach 3 Stunden ſtarb Das Motiv ſoll Eiferſucht
ſein Ortmann iſt flüchtig geworden

Gotha 2 Okt Exſt och en wurde heute nacht von einem
Arbeiter ein hieſiger Bürger nach kurzem Wortwechſel Der
Täter entfloh wurde aber ergriffen

Bad Liebenſtein 2 Okt Ein erſchütterndes Drama
ſpielte ſich am Freitag nachmittag hier ab Jn der Nähe der
Alten Burg fanden die eigenen Kinder ihren Vater den zur Kur
hier weilenden hochgradig nervöſen Forſimeiſter F ans W Heſſen
Darmſtadt mit durchſchnittenen Pulsadern vor

7 7

Vermiſchtes
Prinzregent Luitvold und der elektriſche Aufzug Bekanntlich

iſt ein elektriſcher Perſonenaufzug in der Reſidenz in München
eingerichtet worden Er iſt vor einigen Tagen in Betrieb ge
nommen worden Der Prinzregent nahm wie die M N
berichten den Aufzug wohl in Augenſchein weigerte ſich aber
entſchieden ihn perſönlich zu benützen Lächelnd meinte er ſo
lange er noch bergkraxeln könne ſei er auch in der Lage ſich zu
Fuß in ſeine Gemächer zu begeben und ſtieg die Steintreppen
empor die zu ſeinen Zimmern führen

Ein Doppelleben führte in Berlin lange Zeit eine junge Franu
bis dieſem die Kriminalpolizei wenigſtens für Berlin ein Ende
machte Die Sechsundzwanzigjährige war früher Stewardeß
auf Ozeandampfern und viel gereiſt Jn Amerika lernte ſie
einen Mann kennen der ſie heliratete aber bald wieder ſitzen
ließ Jetzt kehrte ſie aufs Schiff zurück und kam nach Norwegen
Dort verwandelte ſie ſich um beſſer durch das Leben zu kommen
in einen Mann und arbeitete in einer Schreibmaſchinenfabrik
zur größten Zufriedenheit bis die Sehnſucht nach ihrer Mutter
die in Berlin lebt ſie nach der deutſchen Reichshauptſtadt trieb
Hier lebte ſie ſeit Februar d J wieder als Frau Die letzten
drei Wochen hatte ſie eine Schlafſtelle in der Kaſtanienallee
Dort ließ ſie ſich das Haar abſchneiden verkaufte es und ſchaffte
ſich Männerkleider an wurde wieder ein Mann und wußte die
Maske in allen Teilen ſehr täunſchend zu geſtalten Auf den
Namen ihres Mannes gemeldet war ſie acht Tage in einer
Fabrik beſchäftigt ging dann zu einem Malermelſter und ſtieg
kühn auf die höchſten Gerüſte Die Täuſchung hätte wohl noch
lange vorgehalten wenn nicht die Wirisleute in der Kaſtanien
allee geweſen wären Denen hatte die abenteuerluſtige junge
Frau zur Erklärung ihres ſeltſamen Gebahrens allerhand vor
geflunkert So hatte ſie auch erzählt ſie habe bel einem hieſigen
Regiment einjährig gedient und ſei fahnenflüchtig geworden
Deshald trage ſie zuweilen als Mann noch Frauenkleidung
wenn ſie glanbe daß ihr Gefahr drohe Die guten Leute ver
ſprachen natürlich ſtrengſte Verſchwiegenheit um ſo bald als
möglich guten Freunden und Bekannten von ihrem geheimnis
vollen Mieter zu erzählen Nun erfuhr auch die
Polizei davon und Beamte holten den fleißigen Maler vom
Gerüſt herab zum Verhör Hierbei fand denn nun das Doppel
leben eine harmloſe Aufklärung aber zugleich auch ſein Ende
Zwar konnte der Maler in ſeiner männlichen Kleidung noch
nach Hauſe gehen aber nun darf er ſie nicht mehr anlegen Die
junge Frau iſt über dieſe Maßregel und die geringe Ordunngs
ſtrafe die ſie trifft einigermaßen verſtimmt und will nach Eng
land oder Amerika gehen wo ſie ungeſtört nach Belieben auch
als Mann leben könne

Ueber ein Bureaukratenſtück berichtet der Offenbacher Anz
Die hieſige preußiſch heſſiſche Güterabfertigung hat bei ihr auf
gegebenes Frachtagut nach Kaſſel nicht befördert well es unklar
ſei wo Kaſſel mit K geſchrieben liege und das Kaſſel mit K ge
ſchrieben leicht mit Kaſtel bei Mainz zu verwechſeln wäre

Erdbeben Geſtern abend 7 Uhr ereignete ſich in Liſſabon
ein Erdbeben Erheblicher Schaden wurde nicht angerichtet

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

4 Oktober Teils heiter teils wolkig und kühl ſtrich
weiſe Regen

5 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein angenehme Luſt
ſtrichweiſe Regen

6 Oktober Vielfach heiter früh Nebel
7 Oktober Kageres Herbſtwetter heiter nachts Nebel

unſt

Meteorolontſche Station zu Halle

2 Oktober n v ch9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 742,2 742,2Thermometer Celſius 8,3 7,2Nel Fenchtigkeit 66 879Wind SW 2 SW 23Maximum der Temperatur am 2 Okt 13,7 C
Minimum in der Nacht vom 2 zum 3 Olt 6,79 C
Niederſchläge am 2 Okt 7 Uhr morgens 1,9 mm

Leilung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichlen
Albert Herling ſür das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänwtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

e
Zum täglichen Gebrauch im Waschwasser

Das unentbehrlichste Toilettemittel verschönert den Teint
macht arte weisse HändeNur eebt in roten Certons zu 10 30 und 50 P
Kaiser BoraxSeiſe 50 Pf Tola Seiſe 25 Pf
Spezialitäten der Firma Heinrich Mack in Um a D

Ueberall zu haben

wnentbehrliche Aahn Crèmo
erhält die Zähne rein weiss und gesund

Wegen bedeutender Vergrößerung meines Geſchäfts Lokals babe dieGroßer Ausverkauf wegen Amban bald Vonerine Preiſe auf meine all
Es bietet ſich Gelegenheit

werden

bedentend herabgeſetzt
wirklich billig einzukaufen

Schmeerſtr 23 W Rabattmarke
verabfolgt
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Möbelfabrik und Magazin Bernh Grunmwalch Rathunsſſr 2
Emypſiehlt ſein groſes Lager ſelbſtgefertigter Röbeol Splexel und Polsterwaren zu reeſſen denkbar billigſten Preiſen unter langjäbriger Garantie

m KMKomplette Wohnungs Einrichtungenals Salons Wohn Speiſe Herren und Schlafzimmer Kücheneinrichtungen in hochmodernen Nenbeiten und allen gaugbaren Holzarten ſtets in überraſchend reicher Auswahl in
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